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Bereits seit 2004 sendet die Universität Erfurt eine 
Delegation von Studierenden zur weltweit größ-
ten Simulation der Vereinten Nationen nach 
New York. In den vergangenen Jahren hat die 
Erfurter Delegation sehr erfolgreich an der Kon-
ferenz teilgenommen und wurde mehrfach für 
ihr herausragendes Auftreten ausgezeichnet. 

In diesem Jahr haben wir die 
Ehre die arabische Republik 
Ägypten vertreten zu dürfen. 
Bereits seit Anfang Oktober be-
reiten sich die Teilnehmer unter 

Leitung des Organisationsteams auf diese Auf-
gabe vor. Zur Vorbereitung zählen u.a. ein wö-
chentliches Seminar, Vorträge von namhaften 
Dozenten, Besuche bei der ägyptischen Bot-
schaft, dem Auswärtigen Amt und ein 2-tätiges 
Vorbereitungsseminar in Washington D.C.. Die 
Studierenden treten der großen Aufgabe hoch-
motiviert und mit Zuversicht entgegen und sind 
entschlossen an die sehr guten Leistungen der 
vergangenen Jahre anzuknüpfen. 

 

Die Delegation der Universität Erfurt besteht in 
diesem Jahr aus 22 TeilnehmernInnen, die sich 
gemeinsam auf das Projekt vorbereiten.

Die aktuelle MUN Delegation 2014/2015



Model United Nations (MUN) ist eine Simulation 
der Vereinten Nationen (VN). 

Die TeilnehmerInnen agieren in der Rolle eines 
Diplomaten eines Mitgliedsstaates der VN und 
vertreten die Position des Landes in den jewei-
ligen  Gremien. Dabei verhandeln sie aktuelle 
weltpolitische Problemstellungen in der Gene-
ralversammlung, dem Sicherheitsrat oder in wei-
teren Kommitees der VN. 

Ziel der Simulation ist es, innovative Lösungsan-
sätze in Form von Resolutionen zu verabschie-
den. Die Delegierten bedienen sich hierbei den 
diplomatischen Verhandlungsweisen, der Ge-
schäftsordnung der VN und der Charta der VN. 

Die Arbeitssprache bei den MUN Konferenzen ist 
Englisch. 

Die Simulationen fördern den interkulturellen Di-
alog zwischen jungen Menschen und tragen zur 
politischen Bildung und der Vertiefung des De-
mokratieverständnisses bei.

efMUn 2015der verein ase e.v.

Der Verein Akademische Simulationen Erfurt 
(ASE) e.V. wurde im Jahr 2003 von Studierenden 
der Universität Erfurt gegründet.
 
Wir stehen für die Förderung internationaler Zu-
sammenarbeit und interkulturellen Verständ-
nisses. Dabei verfolgen wir das Ziel, Erfurter Stu-
dierende abseits klassischer Lehrmethoden vor 
allem in der Verbesserung der sogenannten „so-
cial skills“ zu schulen. 

Die Arbeit des gemeinnützigen Vereins ist über-
parteilich und überkonfessionell und basiert aus-
schließlich auf dem ehrenamtlichen Engage-
ment seiner Vereinsmitgliedern. Der Verein zählt 
mittlerweile ca. 150 Mitglieder. 

Alle Veranstaltungen, Konferenzen und wö-
chentlichen Seminare werden von Studierenden 
für Studierende unentgeltlich vorbereitet und 
durchgeführt. Erfahrenere Studierende können 
somit ihr Wissen aus der eigenen Teilnahme in 
den Vorjahren direkt an ihre KommilitonenInnen 
weitergeben. Das Konzept der Seminare und 
Konferenzen wird daher stetig weiterentwickelt, 
verbessert und von engagierten Dozenten un-
terstützt.

Der ASE Vorstand 2014/2015

Was ist MUn?

Seit 2011 veranstaltet der Verein Akademische 
Simulationen Erfurt e.V. seine eigene MUN-Kon-
ferenz unter dem Namen Erfurt Model United 
Nations (EfMUN). 

Vom 16. bis 18. Januar 2015 werden voraussicht-
lich bis zu 100 Studierende aus ganz Deutsch-
land im Ratssitzungssaal des Erfurter Rathauses 
die Generalversammlung der Vereinten Natio-
nen simulieren. Dabei werden sowohl das Regel-
werk als auch der Dresscode der größten MUN-
Konferenz in New York angewandt.

Auch dieses Jahr unterstützt Frau Marion Wals-
mann MdL, Ministerin des Freistaates Thüringen 
für Bundes- und Europaangelegenheiten a.D., 
die MUN Gruppe aus Erfurt und übernimmt die 
Schirmherrschaft für das Projekt. Zum ersten Mal 
kooperiert der Verein ASE in diesem Jahr mit 
dem Politischen Bildungsforum der Konrad-Ade-
nauer-Stiftung Thüringen.

EfMUN 2013 im Erfurter Rathaus


